
Montag, 31. Juli 2006 RODING

Die Pokalsieger der offenen bayerischen Meisterschaften im Inline-Slalom.

Inline-Szene eroberte Stamsried
1,56 starter traten bei der offenen bayerischen Meisterschaft an

Stamsried. (kk) Stamsried war am
Wochenende das Mekka der Inline-
Szene: Die Skiabteilung des FC
Chammünster fungierte in der'
Marktgemeinde als Ausrichter der
offenen bayerischen Meisterschaft
sowie des Finales des internationalen
Inline-Cup sowie des Nationen-
Team-Cup.

Während das Heer der Inlinesport-
treibenden vom Gefühl einef be-
schleunigten Fortbewegung in Ver-
bindung rnit den dazu erforderlichen
ganzkörperlichen Aktivitäten ange-
tan ist, haben sich einige Alternati-
ven für ambitionierte Leistungs-
sportler und solche, die es noch wer-
den wollen, etabliert. Unter den viel-
fältigen Rennsportarten, die in der
Zrvischenzeit mit dem rollenden
Sportgerät ausgeübt werden, hat die
Inline-Alpin-Disziplin den Sprung in
die Popularilät geschafft, was auch
der Blick in die Veranstaltungskalen-
der aul regionaler. nationaler und
-rterrrationaler Ebene ben eist.

li--rn hat sich auch Stamsried in den
:' =:::<alender der noch jungen Som-
=eI
auf

fragen, die weiter

lol l t .  unter
..:rung formierte sich in den letzten

.- ::-:'::r europa*'eit eine In-linefamilie
r-,rr Alpinskatern, die den Leistu ngs-
aspek weiter voranbringen wollen.
So q-urden mit der Gründung einer
Inline-Alpin-Nationalmannschaft im
Jah 2002 die richtigen Weichen irn
Sinne des Leistungssports gestellt.

Beim zweitägigen Event in Stams-
ried stand zunächst am Samstag mit
zn'ei Durchgängen die Offene Bayeri-
sche Meisterschaft auf dem Pro-
s-ramm. InSgesamt 156 Sportler hat-
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ten sich dafür in die Startlisten ein-
getragen. 94 Starter kamen dabei in
die Wertung für die Bayerische
Meisterschaft. Die Stamsriederin
Franziska Ries belegte bei den Offe-
nen Meisterschaften in der Klasse
Kinder 10/ 11 weiblich, den 2. Platz.
Dies bedeutete einen 12. Platz bei den
$ayerischen Meisterschaften, die in
nur einer Kategorie SchüIer/weib-
lich der Jahrgänge 1992 bis '99 ge-
wertet wurde.

Beginn der 273 Meter langen Sla-
lom-Strecke war in der ersten Kurve
der Pfarrer-Merkel-Straße Richtung
Hollertau, wo eine hohe Startrampe
für den nötigen Anlaufschwung sorg-
te. Zahlreiche Zuschauer säumten
den Streckenverlauf und spendeten
immer wieder Beifall, als dle Renn-
läufer in waghalsigem Tempo die
schwierigen Kurven nahmen, wobei
der jüngste Teilnehmer gerade fünf
Jahre alt war.

FliLr Nicht-Szene-Kenner boten die
Trendsportler mit ihren windschnit-
tigen und farbenprächtigen. über den
,, Garzkörperprot€lüor" gezwängten

nen Bogen. Nur vor dem Start des 2.
Durchganges musste man einen kur-
zen Regenguss hinnehmen, wodurch
sich das weitere Programm um fast
eine Stunde verschob.

Der Stimmung tat das jedoch kei-
nen Abbruch. Als am Abend ,,Acid
Apple" von ihrem Bühnen-LKW d.ie
ersten Töne anstimmten, war der
Stamsrieder Marktplatz gut gefüllt.
Für Kurzweil sorgte der Auftritt der
Jazz-Dance-Gruppe des FC Stams-
rlec.

Mit viel Schwung und Tempera-
ment boten die Chamer ,,Lolly Pops"
Rock'n RolI auf höchstem Niveau.
wofür ihnen kräftiger Beifall gebühr-
te. Das abwechslungsreiche Rahmen-
programm komplettierte die,,Elvis
Fireshow".

Die mit Spannung erwartete Sie-
gerehrung wurde vom Schirmherren
der Veranstaltung, Bürgermeister Al-
fued Lang, unterstützt. Dieser zeigte
sich begeistert vom' bisherigen Ver-
lauf des Events und zollte den Sport-
Iern seile Aäerkennung und seinen
Respekt. Die besten Laufzeiten zeig-

Modisch extravagante

Uleria Vogl vom AS-V {qrac}reinen

Feder- türlich noch die Fünfrolier mit extiu-
dierter Aluminiumschiene, Hochleis-
tungskugellagern und Rollen in un-
terschiedlicher Größe und Beschaf-
fenheit, abgestimmt auf wechsel:rde
peläge und WitterungsverhäItnisse.
Uber Letztere zeigte sich Organisati-
onsleiter Sigi Zistler vom FC Cham-
münster hoch zufrieden. Während
rings um Stamsried kräftige Regen-
schauer niedergingen und auch der
penibel beobachtete Wetterradar
nichts Gutes versprach, machten die
Gewitter um die Marktqemeinde ei-
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den Herren. Beide gewannen damit
auch in ihren Klassen den Titel der
offenen Bayer.ischen Mei..stersehaft.
Bayerische Meister im Inline-Slalom
wurden bei den Schülern die beiden
Chammünsterer Claudia Wittmann
(1:02,83) und Sebastian Gruber
(1 :03,57). Bei der Jugend siegte Ma-
ria VogI (1:02,25) vom ASV Arrach
und Christoph Eder (58,95) vom FC
Chammünster. Markus Weigl (59,66)
vom FC Chammünster sicherte sich
den ersten Platz bei den Erwachse-
nen. EIke Riederer vom SC Falken-
berg (1:12,57) und Sigi Zistler
(1 :01,63) vom FC Chammünster

I.n der ,,Nepomu


